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Böttcherstraße. Der resttliche Ausbau der Böttcher-
ftraße ist seit einiger Zeit in vollem Gange. Das schon
vor ein paar Jahren fertiggestellte, Konferenzzwecken
dienende Eckbaus an der Martinistraße hat vom Par-
terregeschoß den Raum  für.  eine Kolonade hergeben
müssen, die bereits fertig eingebaut ist und in sehr
erwünschter Weise den Fußgängerverkehr in diesem
engsten Teile der Gasse ausnehmen wird. Zur Seite und
hinter diesem Eckhaus wird in ungefähr rechtwinklichem
Grundriß das als Seitenstück zum Roseliushaus gedachte
„Haus der Väter" erstehen, um den Wert und die Be-
deutung der Böttchcrstraße als einer kulturellen und
wissenschaftlichen Sehenswürdigkeit ersten Ranges zu ver-
vollkommnen. Wie dann die Böttcherstraße aussehen
wird, zeigt ein aufs sauberste gearbeitetes  Modell,  das
zurzeit rm Schaufenster der  Breme.n-Amerika-
Bank,  Wachtstraße 32, ausgestellt ist und viel Beach-
tung findet.


